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Bei der Übergabe: Clubmanager  
Holger Meyer (3.v.l.) und  
Präsident Hubert Hörmann (2.v.r.)

Golf & Natur
Bronze! Silber! GOLD!

Im Dezember 2014 war es soweit – unser 
Golf & Natur-Team um Holger Meyer und 
Thomas Ströbele musste sich der Prüfung 
der Auditoren stellen und den Nachweis 
erbringen, dass sie ihre Hausaufgaben ge-
macht hatten. Bereits am frühen Nach-
mittag stand fest: wir haben Gold!

Doch was steckt hinter Golf & Natur? 
Mit dem Umweltprogramm Golf & Natur 
stellt der DGV den Golfclubs eine praxis-
nahe Anleitung und Hilfe für die umwelt-
gerechte und wirtschaftliche Zukunft der 
Golfanlagen sowie für die Verbesserung 
der Spielbedingungen zur Verfügung. 
Golf & Natur ist in Zusammenarbeit mit 
dem Bundesamt für Naturschutz (BfN) und 
dem Greenkeeper Verband Deutschland 
(GVD), unter der wissenschaftlichen Be-
gleitung der Rasen-Fachstelle der Univer-
sität Hohenheim, entstanden.
 
 
 

„GOLF & NATUR“ hat folgende 
Umweltschwerpunkte: 

•	Natur und Landschaft 
•	Pflege und Spielbetrieb 
•	Arbeitssicherheit und 
	 Umweltmanagement 
•	Öffentlichkeitsarbeit und Infrastruktur 

Das DGV-Konzept zielt darauf ab, optimale 
Bedingungen für den Golfsport mit dem 
größtmöglichen Schutz der Natur zu ver-
binden. Golf & Natur bietet die Chance, 
im Rahmen einer mehrjährigen Planung, 
sowohl die Umwelt als auch die pflege-
rischen Gegebenheiten zu erfassen und 
in planbaren Schritten zu verbessern. 
Da sich Umweltverbesserungen oft nicht 
kurzfristig einstellen, ist für die Umsetzung 
ein Zeitraum von mindestens zwei Jahren 
vorgesehen. 
Golf hat als Sportart im Freien eine enge 
Beziehung zur Natur, da die Spielflächen 
unmittelbar in die Landschaft eingebun-
den sind. Wiesen, Bäume, Waldsäume, 

Hecken und Wasserflächen charakteri-
sieren die Individualität jeder Anlage und 
machen diese unverwechselbar. Gepflegte 
Spielflächen fördern außerdem die Freu-
de am Spiel im Freien und werden zum 
entscheidenden Wettbewerbsfaktor, um 
neue Mitglieder und Greenfee-Spieler zu 
gewinnen. 
(Quelle http://www.golf.de) 

In wieweit ein Golfclub seine Vorhaben 
und Aufgaben erfüllt und umsetzt, wird 
regelmäßig durch zwei unabhängige Au-
ditoren geprüft. Je nach Fortschritt und 
Anspruch erhalten die teilnehmenden 
Clubs zuerst die Bronze-Auszeichnung. Am 
Ende eines mehrjährigen Prozesses wird 
dann die Auszeichnung in Gold überreicht. 
Die offizielle Übergabe der Gold-Urkunde 
an den Golf Club Ulm e.V. erfolgte am 11. 
April 2015 während des Verbandstages 
des Deutschen Golf Verbandes. Präsident 
Hubert Hörmann und Clubmanager Hol-
ger Meyer nahmen die Auszeichnung an 
diesem Tag stolz entgegen.
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Der  
Dezember 

brachte 
„Gold“!

Für unsere Gold-Zertifizierung 
wurden in den jeweiligen  
Sparten wieder sehr gute  

Maßnahmen überlegt,  
die Mitarbeitern und  

Mitgliedern gleichermaßen 
große Vorteile bringen.

 
 

Natur und Landschaft 

•	 Anlegen einer Wildblumenwiese 
	 im Einfahrtsbereich 
	 (mit Sicht auf mehrere Jahre)
•	 Erhalt der Trauerweide an Tee 1

Pflege und Spielbetrieb 

•	 Austausch Zugangssystem
	 Clubräume und Ballautomaten 
•	 Abmagerung der Bachläufe Bahn 
	 6+7 und diverser Hardroughbereiche 
•	 Verbesserung der Entwässerung 
	 der Bahnen 1-4

Arbeitssicherheit und  
Umweltmanagement 

•	 Einführung PUNCTUS Programm 
	 (Greenkeepingsoftware) 
•	 Anschaffung einer Kompressoranlage 
	 für den Waschplatz der Mähfahrzeuge

Öffentlichkeitsarbeit  
und Infrastruktur 

•	 Aufnahme des Golf & Natur- 
	 Gedanken in die Vereinssatzung 
•	 Neue Homepage & Newsletter-Tool 
•	 Parkplatzerweiterung
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Blattwespe Hain-Bänderschnecke Maskenschnecke

Hufeisen-Azurlibelle Kohlweißling Paarungsrad der Federlibelle

Hintergrundfoto „Kleine Königslibelle“: ©Wolfgang Ensslin
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An dieser Stelle unser Dank den Mitarbeitern und Mitglie-
dern, die viel Zeit investiert haben, den Club auch in diesem 
Bereich nach vorne zu bringen! Und unser Dank gilt Herrn 
Bernd-Ullrich Müller vom BUND, mit dem wir bereits seit Jah-
ren das Ziel des Umweltschutzes gemeinsam verfolgen!

Weichwanze Weichkäfer Skorpionsfliege

Rostfarbener Dickkopffalter Schmetterlingslarve Raubfliege

22-Punkt-Marienkäfer Blattkäfer


